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In dieser KVNO-Praxisinformation lesen Sie:

Jetzt registrieren! Erste Regionalkonferenz  
zum neuen QS-Verfahren Psychotherapie
Die Planungen zum Erprobungsbetrieb des neuen Qualitätssicherungsverfahrens zur ambulanten  
psychotherapeutischen Versorgung stehen im Mittelpunkt des ersten Regionaltreffens für psycho-
therapeutisch tätige Mitglieder der KVNO am 18. und 20. September 2024.  

Abrechnung von Jugendarbeitsschutzuntersuchungen 
Das Serviceteam der KV Nordrhein informiert über die korrekte Anlage von Abrechnungsscheinen und 
gibt Antworten auf weitere Fragen rund um die Abrechnung von Jugendarbeitsschutzuntersuchungen. 

ePA für alle: Offene Sprechstunde für Praxen erfolgreich angelaufen
Am 27. August fand die erste offene Sprechstunde zur „ePA für alle“ statt. Das Team der IT-Beratung 
bietet die Sprechstunde künftig zweimal pro Woche an. 

Update für Kommunikationsdienst KIM installieren
Die KBV rät dazu, das von den PVS-Anbietern bereitgestellte Update für den Kommunikationsdienst 
KIM 1.5 zeitnah einzuspielen.

Neue Version der Nationalen Versorgungsleitlinie Asthma veröffentlicht
In Version 5 der Asthma-Leitlinie sind neue Erkenntnisse aus Forschung und Versorgung evidenz- 
basiert zusammengeführt worden.

Umfrage: DiGA in der hausärztlichen Versorgung  
psychischer Erkrankungen
Das Essener Forschungsinstitut für Medizinmanagement ist daran interessiert, welche Erfahrungen 
Hausärztinnen und Hausärzte mit DiGAs in der ambulanten Versorgung von Menschen mit psychischen 
Erkrankungen gemacht haben. 

Sie finden alle Artikel dieser KVNO-Praxisinformation einzeln auch auf der KVNO-Homepage unter
https://www.kvno.de/praxisinformation.

https://www.kvno.de/praxisinformation
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Jetzt registrieren! Erste Regionalkonferenz  
zum neuen QS-Verfahren Psychotherapie
Am 1. Januar 2025 startet in Nordrhein und Westfalen-Lippe die sechsjährige Erprobungsphase des neuen 
Qualitätssicherungsverfahrens zur ambulanten psychotherapeutischen Versorgung. Teilnehmende Psy-
chotherapeutinnen und -therapeuten werden u. a. über Regionalkonferenzen an der Entwicklung des Ver-
fahrens beteiligt. Die erste Regionalkonferenz, bei der es inhaltlich v. a. um den geplanten Erprobungsbe-
trieb geht, findet nun am 18. September 2024 von 15.00 bis 18.00 Uhr und am 20. September 2024 von 14.00 
bis 17.00 Uhr als Onlineveranstaltung statt. 

Durchgeführt wird die Konferenz vom Institut für Qualitätssicherung und Transparenz im Gesundheitswesen 
(IQTIG). Ab sofort können sich alle psychotherapeutisch tätigen Mitglieder der KV Nordrhein für die Teilnah-
me an der Regionalkonferenz registrieren. Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist freiwillig. Es ist jedoch 
empfehlenswert, an beiden aufeinander aufbauenden Terminen teilzunehmen und sich aktiv einzubringen. 
Über den folgenden Link gelangen Sie auf die Registrierungsseite des IQTIG.

Hinweis: Das IQTIG bittet darum, sich auch dann zu registrieren, wenn Sie nicht am Livestream teilnehmen 
können. Es wird eine Aufzeichnung geben, die nachträglich einsehbar ist. Das ist ohne eine Vorab-Registrie-
rung leider nicht möglich. Wenn Sie im Nachgang auf die Dokumente und die Aufzeichnung zugreifen möch-
ten, aber nicht am Livestream teilnehmen können, kennzeichnen Sie dies bitte im entsprechenden Feld bei 
der Registrierung. Sie erhalten den Link mit Zugriff auf die Aufzeichnung nach der Veranstaltung über die 
bei der Registrierung angegebene E-Mail-Adresse. Die Aufzeichnung ist mindestens bis April 2025 abrufbar.

Weitere Informationen rund um das QS-Verfahren gibt es beim IQTIG und auf unserer Extraseite auf der 
KVNO-Homepage: 

Patienteninformation zur Datenerhebung ist online
Ein Kernelement des neuen QS-Verfahrens ist die Patientenbefragung. Hierzu hat der Gemeinsame Bun-
desausschuss (G-BA) jetzt eine Patienteninformation bereitgestellt. Sie klärt Patientinnen und Patienten 
über die Datenerhebung im Rahmen des QS-Verfahrens auf. Erläutert werden die Weiterverarbeitung der 
erhobenen Daten sowie Maßnahmen des Datenschutzes. Voraussichtlich im Herbst 2024 wird die Patien-
teninformation auch in Leichter Sprache verfügbar sein und kann auf der G-BA-Webseite abgerufen wer-
den. Der Einsatz der Patienteninformation ist nicht verpflichtend, sondern ist als unterstützendes Material 
für Patientengespräche zum QS-Verfahren gedacht.

Neues Verfahren QS Ambulante Psychotherapie

Patienteninformation zum QS-Verfahren ambulante Psychotherapie

https://iqtig.org/registrierung-regionalkonferenzen
https://iqtig.org/
https://www.g-ba.de/service/fachnews/146/
https://www.kvno.de/praxis/qualitaet/qs/ambulante-psychotherapie
https://www.g-ba.de/downloads/17-98-5751/2024-03-21_G-BA_Patienteninformation-QS-amb-PT_bf.pdf
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Abrechnung von Jugendarbeitsschutzuntersuchungen 
In den letzten Wochen erreichten uns im Serviceteam der KV Nordrhein vermehrt Fragen zur Abrechnung 
von Leistungen im Rahmen des Jugendarbeitsschutzgesetzes (JArbSchG). Vertragsärztinnen und -ärzte 
rechnen diese Leistungen seit dem 1. Oktober 2023 digital über die reguläre Quartalsabrechnung ab. In den 
Fragen geht es häufig um die Scheinanlage in der Praxisverwaltungssoftware (PVS). Wie und mit welchen 
Angaben die Anlage im System erfolgt, erläutern wir Ihnen in unseren aktuellen FAQs: 

Hinweise für Nicht-Mitglieder der KVNO
Nicht-Mitglieder der KVNO mit Praxissitz in Nordrhein müssen vorab eine BSNR zur Abrechnung beantragen. 
Liegt bereits eine aktive BSNR der KVNO vor, ist diese bei der Abrechnung anzugeben. Die anschließende 
Abrechnung erfolgt papiergebunden über die Formulare Anlage 2a und 3a zum Vertrag über die Abrechnung 
von Jugendarbeitsschutzuntersuchungen (siehe Link unten). Für Praxen aus der Region Westfalen-Lippe 
ist die KVWL mit der Abrechnung beauftragt.

ePA für alle: Offene Sprechstunde für Praxen  
erfolgreich angelaufen
Die KVNO möchte die Praxen in Nordrhein bestmöglich bei der Vorbereitung auf die elektronische Patien-
tenakte (ePA) für alle unterstützen. Das Team der IT-Beratung bietet deshalb seit dem 27. August 2024 eine 
Online-Sprechstunde für Praxen an. 

Jugendschutzuntersuchungen: FAQ

Merkblatt: Abrechnung von Jugendarbeitsschutzuntersuchungen  
des Landes NRW über die KV Nordrhein

Muster-Abrechnung (Schein-Anlage)

Abrechnungserklärung für Nicht-Mitglieder der KVNO (Anlage 2a)

Kostenanforderung für Nichtmitglieder der KVNO (Anlage 3a)

https://www.kvno.de/fileadmin/shared/pdf/online/vertraege/jugendschutzuntersuchungen/faq_jarbsch.pdf
https://www.kvno.de/fileadmin/shared/pdf/online/merkblaetter/Merkblatt_Jugendschutzuntersuchungen.pdf?v=1724408235
https://www.kvno.de/fileadmin/shared/pdf/online/vertraege/jugendschutzuntersuchungen/muster_abrechnung_jarbsch.pdf
https://www.kvno.de/fileadmin/shared/pdf/online/vertraege/jugendschutzuntersuchungen/02a_abrechnungserkl_jarbsch_privat.pdf?v=1695134615
https://www.kvno.de/fileadmin/shared/pdf/online/vertraege/jugendschutzuntersuchungen/03a_kostenforderung_jarbsch_privat.pdf?v=1695130262
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Zwei Mal pro Woche, jeweils am Dienstag und Mittwoch von 13:30 Uhr bis 14:45 Uhr, steht das IT-Beratungs-
team bei Bedarf künftig für Ihre Fragen zur Verfügung. Nutzen Sie diese Gelegenheit auch gerne zusammen 
mit Ihrem Praxisteam. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 

Zugang zur Sprechstunde erhalten Sie im KVNO-Portal unter Services/Downloads und Links oder alternativ 
auf der Terminseite der KV Nordrhein:

Update für Kommunikationsdienst KIM installieren
Praxen sollten jetzt das von ihren Softwareanbietern bereitgestellte Update für den Kommunikationsdienst 
KIM 1.5 einspielen, rät die Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV). Die Zulassungen der gematik für die 
bisherige Version 1.0 laufen je nach Anbieter spätestens Ende September aus. Aufgrund des Ablaufs der 
Zulassungen ist die Umstellung notwendig. 

Das Update auf KIM 1.5 bringt einige Vorteile für Nutzerinnen und Nutzer: Sie können mit der neuen Soft-
ware zum Beispiel deutlich größere Anhänge sicher elektronisch versenden und empfangen, beispielsweise 
Befunde aus bildgebenden Verfahren. Auch die automatische Zuordnung von Inhalten aus KIM-Nachrichten 
soll mit der neuen KIM-Version verbessert werden. Zudem wird die Einbindung des KIM-Mailclients in das 
Praxisverwaltungssystem erleichtert.

Mit dem nachfolgenden Update (KIM 1.5.3) wird es dann möglich sein, im Verzeichnisdienst der Telematikin-
frastruktur einfacher zu erkennen, welche Anwendungen – wie beispielsweise die eAU oder der elektroni-
sche Arztbrief – von der Empfängeradresse genutzt und verarbeitet werden können.

Auf regelmäßige Updates achten
Die KBV empfiehlt Praxen generell, die von den Herstellern bereitgestellten Updates für das Praxisverwal-
tungssystem (PVS) stets zeitnah einzuspielen – auch während eines laufenden Quartals. Dadurch ist sicher-
gestellt, dass die Software immer auf dem aktuellen Stand ist und Fehler, zum Beispiel in der Abrechnung 
oder bei digitalen Formularen, verhindert werden.

Software-Updates umfassen neben grundsätzlichen funktionalen Neuerungen, Verbesserungen oder ak-
tualisierten Vorgaben wie neue Gebührenordnungspositionen auch die Pflege und Weiterentwicklung des 
PVS. /KBV 

Anmeldung KVNO-Portal

Termine Offene ePA-Sprechstunde

https://fs.kvnoportal.de/adfs/ls?wa=wsignin1.0&wtrealm=urn%3asharepoint%3akvnoportal.de&wctx=https%3a%2f%2fwww.kvnoportal.de%2f_layouts%2f15%2fAuthenticate.aspx%3fSource%3d%252FSeiten%252FAnwendungsverzeichnis%252FDownloads%252Easpx
https://www.kvno.de/termine/veranstaltungen-detail/veranstaltung/offene-epa-sprechstunde
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Neue Version der Nationalen Versorgungsleitlinie  
Asthma veröffentlicht
Das Ärztliche Zentrum für Qualität in der Medizin (ÄZQ) hat eine aktualisierte Version der Nationalen Ver-
sorgungsleitlinie (NVL) Asthma veröffentlicht. Die multidisziplinäre Leitliniengruppe der NVL hat im Rah-
men der Aktualisierung neue Erkenntnisse aus Forschung und Versorgung geprüft und in der vorliegenden 
Version 5 evidenzbasiert zusammengeführt. Damit wird der aktuelle Wissensstand für alle an der Versor-
gung Beteiligten zusammengefasst. 

Insbesondere die medikamentöse Therapie des Asthmas im Kindes- und Erwachsenenalter wurde inten-
siv diskutiert und es wurden neue Empfehlungen ausgesprochen. Aber auch aktuelle Erkenntnisse unter 
anderem zur Sauerstoffzielsättigung bei einem Asthmaanfall oder im Bereich der komplementären und 
alternativen Therapiemöglichkeiten werden dargestellt. Alle weiteren Empfehlungen wurden bezüglich 
ihrer Gültigkeit überprüft und bestätigt.

Umfrage: DiGA in der hausärztlichen Versorgung 
psychischer Erkrankungen
Das Essener Forschungsinstitut für Medizinmanagement führt derzeit im Rahmen eines Innovations-
fonds-Projektes des G-BA eine schriftliche Befragung von Hausärztinnen und Hausärzten durch. Dabei 
geht es um Erfahrungen mit Digitalen Gesundheitsanwendungen (DiGA) in der ambulanten Versorgung von 
Menschen mit psychischen Erkrankungen. Die Forschenden interessieren Potenziale und Hürden von DiGA 
aus hausärztlicher Perspektive – und welcher Maßnahmen es bedarf, um mögliche Potenziale besser in der 
Versorgungspraxis nutzen zu können. Mit den Ergebnissen sollen gesundheitspolitische Handlungsempfeh-
lungen zur Einbindung von DiGA erarbeitet werden, mit denen die Versorgungsqualität von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen verbessert werden soll. 

 

Nationale Versorgungsleitlinie Asthma, Version 5

Hier geht es zur Umfrage „DiGAPsy“

Ausführliche Teilnahmeinformationen

https://www.leitlinien.de/themen/asthma
https://esfomed.limesurvey.net/619341?lang=de
https://www.kvno.de/fileadmin/shared/pdf/online/praxisinformationen/digapsy_teilnahmeinfo.pdf



